
genügend mit Futter versorgt
sind, auch vital sind und den
Krankheiten trotzen können.

Was ist im November 
aktuell?
● Aufräumarbeiten im Bie-

nenstand.
● Alte Waben ausschneiden,

umarbeiten lassen.
● Fluglöcher so einrichten,

dass im Winter keine Mäuse
eindringen können.

● Wintervarroabehandlung
vorbereiten.

● Eventuell Unterlagen unter
die Völker schieben, zur
Kontrolle des Varroabefalls.

● Honigsaison vorbereiten,
die Imker sollten nur flüssi-
gen Honig verkaufen.

JOSEPH BRÄGGER, 
KZO WALLIERHOF, RIEDHOLZ
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● Obstkulturen, Baum-
schul- und Unterlagen-
quartiere in Ellighausen

Die schorfresistenten Sorten
Topaz und Rubinola überzeu-
gen in jeder Hinsicht. Die Ap-
felunterlage J-TE-E kann M9vt
gut ersetzen. Eine viel verspre-
chende Unterlage ist die neue
P-59. Dies und anderes erklär-
te Erich Dickenmann an der
Betriebsbesichtigung am 29.
August 2002 den über siebzig
Besuchern.

Die Herren Alfred Keller
und Lorenz Kreis von der 
Migros Ostschweiz erklärten,
weshalb und wie sie die Sor-
ten Topaz und Rubinola anbie-
ten werden. Die Menge, das
heisst die Anbaufläche, soll in
Absprache mit dem Handel ge-
steigert werden. In der kom-
menden Saison soll der Be-
kanntheitsgrad der beiden Sor-
ten mit Degustationen (unter
Teilnahme der Thurgauer Ap-
felkönigin) und mit weiteren
Aktionen gesteigert werden.
Die beiden Sorten, der süssli-
che Rubinola und der aromati-
sche, süss-säuerliche Topaz
passen gut in das Verkaufssor-
timent. Damit in Zukunft eine
hohe Qualität garantiert wer-

den kann, werden Versuche
mit dem neuen Infrarot-Mess-
gerät für Zucker und Frucht-
fleischfestigkeit gemacht. In
Zukunft ist vorstellbar, dass al-
le Früchte mit dieser zer-
störungsfreien Messung zu-
sätzlich zur äusseren auch
nach der inneren Qualität sor-
tiert werden.

Etablierte Apfelunterlage
Die tschechische, virusfreie
Unterlage J-TE-E wird in Zu-
kunft M9vt ersetzen. Diverse
Erfahrungen und Versuche ha-
ben gezeigt, dass J-TE-E, in 
der Wuchsstärke etwa 15%
schwächer als M9vt, eine bes-
sere Garnierung und eine
deutlich höhere Produktivität
als die heute am meisten ver-
wendete Unterlage hat. Die
sehr frostharte tschechische
Unterlage hat auch eine positi-
ve Wirkung auf die Krebsbil-
dung. In Dickenmanns Obst-
anlage zeigt die Sorte Rubi-
nette auf M9vt einen starken
Krebsbefall, auf J-TE-E hinge-
gen sind sie weitgehend krebs-
frei.

In der Obstanlage Strickhof
Lindau haben wir die Sorten
Gala und Topaz jeweils im Ver-
gleich auf M9vt und J-TE-E, J-TE-
F sowie J-OH-A. Die noch jun-
gen Erfahrungen bestätigen die
von der Baumschule Dicken-
mann gemachten Angaben be-
züglich der Wuchsstärke. Das
heisst J-TE-E ist 15% und J-TE-F
25% schwächer sowie J-OH-A 5
bis 10% stärker als M9vt.

Ein neuer Unterlagen-Stern
ist die aus Polen kommende P-
59. Diese Unterlage ist zur Zeit

KURZ-INFO

            

Wir gratulieren Roland Kreis, Obst-
bau Ing. HTL und Betriebsleiter, zum
25-jährigen Jubiläum in der Baum-
schule Erich Dickenmann AG, Ellig-
hausen.

● Bienenvölker unter
Milbenstress

Im Spätsommer und Herbst ist
es bei den Bienenvölkern  in
vielen Regionen zu starkem Be-
fall durch Faul- und Sauerbrut
gekommen. Diese beiden Bie-
nenbrutkrankheiten werden
durch Bakterien verursacht. Ins-
besondere die Faulbrut ist hoch
ansteckend und gefährlich. Wo-
her die Infektionen stammen,
ist meist nur schwer zu ermit-
teln. Es ist immer gefährlich,
wenn die Bienen mit Importho-
nig in Kontakt kommen. Das
Verfüttern von betriebsfrem-
dem Honig ist streng verboten.
Man nimmt an, dass die Faul-
brutsporen latent fast immer ir-
gendwo vorhanden sind und
kleine Infektionsherde verursa-
chen. Gesunde, vitale Bienen-
völker räumen aber solch kran-
ke Brutzellen aus, längst bevor
der Imker etwas davon merkt.
Infolge der Varroamilbenseu-
che sind die Bienenvölker fast
immer unter starkem Stress,
dies ermöglicht dann auch das
Auftreten anderer Krankheiten.
Stress reduziert in grossem
Mass die Selbstreinigung der
Völker, dies kann bei der Imker-
arbeit gut beobachtet werden.

Vorbeugende Massnahmen
Nur gesunde, starke Bienenvöl-
ker auf dem Stand dulden.
Schwache Bienenvölker auflö-
sen, Waben mit alter, schlechter
Brut verbrennen. Bienenkästen
desinfizieren. Junge, vitale Kö-
niginnen in die Völker einset-
zen. Wabenbau konsequent er-
neuern. 

Der Varroamilbenbekämp-
fung ist alle Aufmerksamkeit zu
schenken, vor allem muss sie
schon früh im August einset-
zen, meist ist auch noch eine
Winterbehandlung nötig. Zu-
letzt muss noch gesagt werden,
dass nur Völker, die immer

Sehr lückenhafte Brut ist immer ein
Anzeichen, dass etwas im Volk nicht
stimmt. Fadenziehende Masse in
den Zellen bedeutet Faulbrut.

Wussten Sie, dass ...
Je älter ein Baum in einer Produk-
tionsanlage einer Baumschule ist,
desto instabiler ist er in geneti-
scher Hinsicht. Jüngere Bäume
zeigen seltener «Rückmutatio-
nen». Sehr wichtig ist die Selekti-
onsarbeit durch den Sorteninha-
ber und die Vermehrungsbetriebe.
Eine Fruchtkontrolle der Reiser-
bäume sowie genaue Beobach-
tung der Bäume in der Baum-
schule sind unerlässlich, um
möglichst stabile Mutante zu pro-
duzieren.


